Colorieranleitung für Gipsteile

Für die Bemalung von Gips eignen sich Wasserfarben und Acrylfarben am Besten. Bei der

Bemalung von Gips ist darauf zu achten, dass ein relativ weicher Pinsel verwendet wird, da

sonst unter Umständen der Gips selbst abgerieben werden könnte. 
Egal welche Bemalungsmethode Sie verwenden werden, beachten Sie bitte, dass die Farbe nach der Trocknung noch etwas aufhellt. 

Bevor Sie auf dem eigentlichen Gipsteil malen, empfiehlt
es sich die gewünschte Färbung zunächst auf einem Gipsrest (liegt bei) auszuprobieren.

Die deckende Bemalung:

1. Gewünschten Farbton für die Fugen anmischen (dünnflüssig)

2. Die Farbe mit einem weichen Pinsel auf das Gipsteil auftragen. Darauf achten,

dass die Farbe in die Ritzen dringt.

3. Nach dem Trocknen die gewünschte Deckfarbe mit dem Pinsel aufnehmen und

so trocken wie möglich vorsichtig über das Gipsteil streichen bis der gewünschte

Farbton erreicht ist. (hierzu eignen sich auch Wattetupfer gut)

4. Gute Effekte (Bremsstaub, Ruß, Asche usw.) können mit Pigmenten oder

Pastellkreide erreicht werden.

5. Nach gründlicher Durchtrocknung der Farbe und des Gipsteils, kann und sollte

man eine Versiegelung mit mattem Klarlack, oder einem Weißleim-Wasser

Gemisch durchführen damit die Farbschicht etwas robuster wird und der Gips

nicht mehr so stark wasseranziehend wirkt.

Die Lassiermethode:

Diese Methode nutzt die helle Grundfärbung des Gipses, es werden neben einer feinen

Färbung des Grundkörpers die Ritzen und Fugen stärker betont.

1. gewünschten Farbton anmischen. (dünnflüssig)

2. Mit einem weichen Pinsel über das Gipsteil streichen, so saugt der Gips die

Farbe direkt vom Pinsel.

3. wenn Färbung noch nicht stark genug, mehrmals über das Gipsteil streichen.

4. Trocknen lassen.

5. Falls die Färbung stark unterschiedlich ist, kann durch erneuten Farbauftrag auf

den entsprechenden Stellen Abhilfe geschaffen werden.

6. Gute Effekte (Bremsstaub, Ruß, Asche usw.) können mit Pigmenten oder

Pastellkreide erreicht werden.

7. nach Durchtrocknung Versiegelung wie bei „deckende Bemalung“ durchführbar.

